
 

 

 
 

 

St. Laurent 
 

 

Die Herkunft 

Der St. Laurent ist ein Sämling (aus Traubenkernen gezogene Weinrebe) der Sorte Blauer 

Burgunder. Er hat seinen Ursprung in Frankreich (Elsass), die genaue Herkunft ist nicht 

bekannt.  

Der Name St. Laurent bezieht sich auf den 10. August, den Tag des „Heiligen Laurentius“. 

Ab diesem Tag beginnen die Trauben üblicherweise auszureifen und sich zu verfärben. 

 

Der Charakter der Rebe 

Der St. Laurent liebt leichte kalkhältige Böden und reift relativ früh. Die Rebe ist empfindlich 

gegen Spätfröste und in der Blütezeit gegen Schlechtwetter. Die Ernte des St. Laurent erfolgt 

zumeist gegen Anfang Oktober.  

 

Der Wein 

Der St. Laurent zählt im internationalen Vergleich zweifellos zur gehobenen Qualitätsklasse. 

Er hat eine kräftige, tiefrote Farbe und besitzt ein feines fruchtiges Burgunderbukett, das an 

Wildkirschen erinnert. Als Jungwein ist er gerbstoff- und säurereich und benötigt daher eine 

gewisse Reifezeit. Der St. Laurent ist ein langlebiger Rotwein mit zumeist höherem Alkohol- 

und Extraktgehalt. 

 


